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Vielleicht weihnachtet es

wenn sich die winterliche Stille
als weisses Tuch
über die Häuser legt
wenn die Lichter angehen
hinter den Fenstern

Vielleicht weihnachtet es

wenn sich das Einsame
das Verlorene
eine Höhlung sucht
um ein Kind zu gebären
als ein Zeichen der Hoffnung

#,
Vielleicht weihnachtet es

wenn die Spuren im Schnee
sich einfrieren lassen
ihnen zu folgen kein Wagnis wäre
sondern die Gewissheit
dass das Friedliche
im Menschen mehr ist
als eine Illusion
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Wesentliches Ereignis*
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Dir rflaue der Stille* \\
hängt sich in den Räum ^
winterlich sind meine G'edari^ceii
loslassen können
das was man liebt
in der Hoffnung
daraus Sinn zu machen *
der mehr ist ^als ein weihnachtlich^ isreig
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